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BGH zur Haftung von Marketplace-Händlern für falsche Artikelbeschreibungen
ein Artikel von Rechtsanwalt Manfred Wagner und Rechtsanwältin Carolin Bastian, Saarbrücken

Der BGH hat im Rahmen von zwei Entscheidungen (Az.: I ZR 110/15 und I ZR 140/14) entschieden, dass Amazon-Händler für falsche Angaben in Artikelbeschreibungen haften, auch wenn diese auf die rechtswidrigen Angaben keinen Einfluss haben. 

In den konkreten Fällen ging es zum einen um die fehlerhafte Angabe einer unverbindlichen Preisempfehlung (Az.: I ZR 110/15) und zum anderen um eine fehlerhafte Produktbeschreibung (I ZR 140/14) im Rahmen zweier Angebote auf der Internet-Plattform Amazon-Marketplace. Im Fall der fehlerhaften Angabe einer unverbindlichen Preisempfehlung erfolgte die Angabe durch Amazon selbst, der betroffene Händler hatte hierauf keinerlei Einfluss. Im Fall der fehlerhaften Produktbeschreibung behauptete der betroffene Händler, dass seine Produktbeschreibung nachträglich durch einen Dritten - was technisch und tatsächlich möglich ist - abgeändert worden sei. Der BGH bejahte im Ergebnis in beiden Fällen eine Haftung der betroffenen Händler, wobei der BGH im Fall der fehlerhaften Angabe einer unverbindlichen Preisempfehlung von einer Haftung des Händlers als Täter und im zweiten Fall von einer Haftung des Händlers als Störer ausging.
Fazit:
Die Entscheidungen des BGH führen in diesem Zusammenhang zwar zu einer gewissen Rechtssicherheit, das Haftungsrisiko von Amazon-Händlern wird durch die Entscheidungen des BGH jedoch weiter erhöht. Eine Verminderung des Haftungsrisikos kann nur durch eine regelmäßige Kontrolle der eingestellten Angebote erfolgen, zu einem vollständigen Ausschluss des Haftungsrisikos führt dies jedoch nicht. Gerade kleinere Händler dürften sich in diesem Zusammenhang mit der Frage zu beschäftigen haben, inwieweit das dargestellte Haftungsrisiko noch in einem angemessenen Verhältnis zum wirtschaftlichen Erfolg des Händlers steht. 
Der Autor ist Mitglied der Deutschen Anwalts- und Steuerberatervereinigung für die mittelständische Wirtschaft e.V.
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